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Thierachern
Reformierte Kirchgemeinde

Thierachern • Uebeschi • Uetendorf

Hohe Geburtstage

Wir möchten den Jubilarinnen und
Jubilaren von Herzen gratulieren, 
gute Gesundheit und für die Zukunft 
 alles Gute wünschen. Im Januar 
sind es:

in Thierachern
• 5. Januar: Rosmarie Zwahlen (96)
• 7. Januar: Rosmarie Schneider (85)
• 28. Januar: Rosmarie Zysset (80)
• 31. Januar: Mary Bühler (85)

in Uebeschi
• 6. Januar: Andreas Portner (85)

in Uetendorf
• 3. Januar: Adelheid Baumann (85)
• 7. Januar: Paul Reinhard (95)
• 7. Januar: Irene Weber (90)
• 7. Januar: Heidi Feuz (80)
• 10. Januar: Edgar Frank (91)
• 17. Januar: Alice Wasem-Zeller (80)
• 25. Januar: Gertrud Weber (93)

Kirchliche Handlungen

Taufen 
• 10. November: Lucy Wenger, 

Schulhausstrasse 19, 
 Oberdiessbach

Abdankungen
• 8. November: Paul Lüthi, Dorf-

strasse 18, (zuletzt im Pflegeheim 
Allmendguet, Allmendingen), 
 Thierachern (Jg.1930)

• 12. November: Fritz Schüpbach-
Belk, Dorfstrasse 106, Uetendorf 
(Jg. 1933)

• 13. November: Therese Bühlmann-
Jutzi, Feldweg 6, (zuletzt im Pfle-
geheim Riedacher, Heimberg), 
 Uetendorf (Jg. 1946)

• 21. November: Emilio Lafranchi, 
 Stiftung Uetendorfberg, Uetendorf 
(Jg.1946)

• 22. November: Margrit Schmid-
Hofer, Niesenstrasse 29, (zuletzt 
im Altersheim Selvepark), Thiera-
chern (Jg. 1940)

• 25. November: Emil Wyttenbach, 
Alterszentrum Heimberg (Jg. 1944)

• 27. November: Ruth Müller-Zurfluh, 
Auweg 12, Uttigen (Jg. 1942)

Für Senioren

Januarwanderung
Bemerkungen: Kurz wanderung am 
Nachmittag
Leitung: Marianne Strauss
Datum: Dienstag, 28. Januar 
Treffpunkt: 13.15 Uhr Bahnhof Thun
Billette: selber besorgen
Wanderroute: Einigen – Spiezmoos 
– Spiezberg
Wanderzeit: ca. 2 Stunden
Verpflegung: Etwas zum Trinken
Ausrüstung: Dem Wetter entspre-
chende Wanderausrüstung.
Anmeldefrist: Sonntag, 26. Januar 
Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, 033 345 30 57 
oder 079 656 75 91, marianne.
strauss@kirche-thierachern.ch.

THIERACHERN/UEBESCHI

Seniorenkreis
Freitag, 10. Januar, 14 Uhr in der 
Pfruendschüür. Rückblick auf die 
Gemeindeferien 2024 im französi-
schen Jura. Rück- und Ausblick: 
Samuel Portner und Markus 
Schmid.
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen. 
 

Seniorenmittagessen
Jeden 4. Freitag im Monat findet 
das Seniorenessen statt. Wir 
 treffen uns am 24. Januar um   
12 Uhr im Gasthof Löwen, Thiera-
chern.  Anmeldung direkt im Gasthof  
(033 345 50 90), bis zwei Tage vorher. 

UETENDORF

Seniorennachmittag
Dienstag, 14. Januar, 14 Uhr im  
KGH Uetendorf- Allmend.
«Kapelle Frohsinn, Niederhünigen» – 
Die vier pensionierten Männer ver-
breiten gute Laune mit volkstümlicher 
Musik, alten Schlagern, Tango und 
Englischwalzer (Akkordeon, Örgeli, 
Bass). Dazwischen hören wir zwei 
Kurzgeschichten. Frauenverein und 
Pfarrer freuen sich auf Ihren Besuch.

Seniorenmittagessen
Dienstag, 21. Januar, 12 Uhr, Alters-
heim Turmhuus, Uetendorf.
Anmeldeschluss: Donnerstag,  
16. November an Frau Vreni Zürcher, 

033 345 54 32 
oder via QR-Code.
Zum Mittagessen 
sind Frauen und 
 Männer ab 65 Jahren 

sowie jüngere Alleinstehende und 
Verwitwete herzlich willkommen.

Gottesdienste

1. Januar, 10 Uhr, Kirche Uetendorf: Neujahrsgottesdienst mit Pfrn. Ines 
Stassen Böhlen. Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend stossen wir 
 gemeinsam auf das neue Jahr an.

5. Januar, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wyss. 
Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.

12. Januar, 9.30 Uhr, Archestube Uebeschi*: Gottesdienst mit  
Pfrn. Nicole Schultz Schibler. Vital Julian Frey, Klavier. Anschliessend 
 Kirchenkaffee. *Dorf 135, im Mehrzweckgebäude.

26. Januar, 9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Stefan Wyss. Anna Städeli, Orgel. 
 Anschliessend Kirchenkaffee.

Fahrdienst in der Kirchgemeinde:
Zu jedem Gottesdienst wird ein Fahrdienst angeboten. Anmeldung 
 jeweils bis Vortag, 18 Uhr, 079 847 82 72. 

WEITERE GOTTESDIENSTE:
8. Januar, 18.30 – 19 Uhr, Kirche Thierachern: Friedensgebet. Wir beten für 
den Frieden, singen Friedenslieder und lesen kurze Texte. 

9. und 23. Januar, 19 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
Meditative Feier mit Pfr. Stefan Wyss. Saiteninstrument, aufbauende 
 Worte und wohltuende Stille (5 Minuten).

Kontakte

Kirchgemeindeverwaltung:
Uttigenstrasse 31A, 3661 Uetendorf 
033 345 42 94

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  8 – 11 Uhr
Dienstag 14 – 16 Uhr
Freitag geschlossen
oder nach telefonischer Vereinbarung
In den Schulferien: Montag 8 – 11 Uhr

Co-Präsidium:
Markus Bühler, 079 356 33 80
markus.buehler@kirche.thierachern.ch
Reinhard Müller, 078 793 96 19
reinhard.mueller@kirche-thierachern.ch 

Gemeinwesenarbeiter:
Markus Schmid, 079 378 03 99 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Uetendorf
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch 

Pfarrerin Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49
ines.stassen@kirche-thierachern.ch

Pfarrer Stefan Wyss,  
033 345 46 66
stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Thierachern/Uebeschi:
Pfarrerin Mirjam Dätwyler,  
033 345 11 15
mirjam.daetwyler@kirche-thierachern.ch

Vergabungen
Unsere kirchlichen Hilfswerke 
HEKS/Brot für alle und Mission 
21 werden mit Fr. 10'000 bzw.  
Fr. 5'000 zur freien Verwendung 
bedacht. Zusätzlich spenden wir  
Fr. 3'000 für das HEKS-Projekt 
«Spitex Rumänien». Für dieses 
Projekt werden wir auch dieses 
Jahr während der Bfa-Kampag-
ne sammeln. Die Liste mit den 
weiteren Vergabungsadressaten 
kann bei der Verwaltung erfragt 
werden. 

Vorankündigung:
Feier zur Gräberaufhebung,  
1. Februar, 14 Uhr,  
Friedhof Thierachern.

19. Januar, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Feierlicher Gottesdienst zur 
Amtseinsetzung unserer neuen Pfarrerin Mirjam Dätwyler.  
Mit Pfrn. Barbara Stankowski, dem Pfarrteam und dem Kirchgemeinderat. 
Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Apéro.

Kirche Aktuell

Unsere neue 
 Pfarrerin Mirjam 
Dätwyler stellt 
sich vor
 
  

Liebe Kirchgemeinde  Thierachern
Mein Name ist Mirjam Dätwyler,  
ich bin 28 Jahre alt und darf am  
1. Januar 2025 die Pfarrstelle in 
Thierachern/Uebeschi antreten. An 
der ausserordentlichen Kirchge-
meinde-versammlung vom 27. Feb-
ruar 2024 bin ich Ihnen noch unter 
meinem alten Namen «Mirjam 
Rösch» begegnet. In den letzten 
zwölf  Monaten ist viel passiert: Ich 
bin nach Thierachern ins Pfarrhaus 
 gezogen, habe geheiratet, habe 
meine Ausbildung zur Pfarrerin ab-
geschlossen und wurde im Berner 
Münster ordiniert. Und nun darf ich 
meine aller erste Pfarrstelle antre-
ten. Als Berufseinsteigerin freue 
ich mich die Menschen aus Thiera-

chern, Uebeschi und Uetendorf 
kennen zu lernen, mich mit Ihnen 
über Gott und die Welt zu unterhal-
ten, mit Ihnen unterwegs zu sein, 
auf die vielseitigen Aufgaben des 
Pfarrberufes, den verschiedenen 
Glaubens- und Lebensfragen auf 
die Spur zu gehen und gemeinsam 
Gott erleben zu dürfen. 
Aufgewachsen bin ich in Biel, im 
Seeland. Ich mache sehr gerne 
Musik – ich spiele Querflöte in 
einer Dorfmusik. Zudem reise ich 
unheimlich gerne. Das Entdecken 
von mir noch unbekannten Län-
dern und Kulturen fasziniert mich. 
Aber auch die Schönheit der 
Schöpfung an unterschiedlichsten 
Orten berührt mich immer sehr.
So wurde der Bielersee zum 
 Thunersee, die Stadt zum Dorf, der 
Jura zu den Berner Alpen. Auf jede 
Begegnung in meiner neuen 
 Umgebung freue mich sehr. 
Herzliche Grüsse, Pfrn. Mirjam Dätwyler

Wir heissen Mirjam Dätwyler in 
unserer Kirchgemeinde herzlich 
willkommen und wünschen ihr 
einen guten Start. Der Gottesdienst 
zu ihrer Amtseinführung ist am  
19. Januar, 9.30 Uhr, in der Kirche 
Thierachern.

Verabschiedung von Stellver-
treterin Brigitte Siegenthaler
Im Gottesdienst am 31. Dezember 
2024 in der Kirche Thierachern 
wird Pfrn. Brigitte Siegenthaler 
verabschiedet und für ihren 
 Einsatz in unserer Kirchgemeinde 
verdankt. Pfarrerin Barbara von 
 Känel übernimmt im 2025 weiter-
hin einzelne Stellvertretungen.

Der Kirchgemeinderat dankt 
 beiden für ihre Dienste in unserer 
Kirchgemeinde.

Orgelkonzert «Barock’n’roll» in Thierachern
12. Januar, 17 Uhr, Kirche Thierachern
Anfang Jahr präsentiert das  Organistenteam mit Anna Städeli, Judith 
Brand, Dominik Röglin und Vital Julian Frey ein Konzertprogramm rund 
um das Thema «Barock’n’roll» mit Musik von Bach bis Deep Purple. 
Dank Live-Projektion auf Grossleinwand in den Chorraum wird das 
 Publikum das Geschehen am  Orgelspieltisch auch optisch mitverfol-
gen können. Das moderierte Orgelkonzert dauert un gefähr eine Stunde 
und wird mit einem Steh-Apéro abgerundet. Eintritt frei / Kollekte.
Das Konzert wird von Radio Beo aufgenommen und im Rahmen  
der Sendung Kirchenfenster am 4. März um 21 Uhr ausgestrahlt.
Text: Vital Julian Frey

Für Kinder und Jugendliche

Time4u
17. Januar, 19.30 Uhr, Kirche Ueten-
dorf. Der Jugendgottesdienst mit  
der 9. Klasse Uetendorf von Pfarrerin 
Mirjam Dätwyler und Stefan 
 Brodbeck, Katechet. Die Anlässe 
sind für alle OberstufenschülerInnen 
von Thierachern, Uebeschi und 
 Uetendorf, ihre Familien und Be-
kannten. Wir freuen uns auf euch!

Chinderträff
jeden Freitag, 16.45 Uhr, 
(10./17./24./31. Januar)
KGH Uetendorf-Allmend, Auskunft: 
Béatrice Felder,  033 345 69 13.

Loopingträff
jeden 2. Freitag, 19.30 Uhr,  
(10./24. Januar),  
KGH Uetendorf-Allmend
Auskunft: Christoph Meierhofer,  
079 358 98 31.

Für Erwachsene 

Frouezmorge
7. Januar, 9 – 10.30 Uhr, Kirchge-
meindehaus Uetendorf-Allmend. 
Im neuen Jahr lernen wir Bettina 
Jans-Troxler kennen. Sie wird uns 
das Stadtkloster Frieden in Bern 
vorstellen, in welchem drei  Familien 
gemeinsam leben, arbeiten und 
spirituell unterwegs sind.
Auskunft: Regula van Swigchem. 
033 345 12 77.

Gemeinsam - Frühstück
8. Januar, 8.30 – 10 Uhr, Pfruend-
schüür Thierachern. Wir laden alle 
herzlichst zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort 
zum Tag ein.  
 Auskunft: Markus Schmid,  
079 378 03 99.

Gesprächskreis «Sternstunden»
16. Januar, 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Wir schauen 
Sternstunde-Sendungen und spre-
chen darüber. Neuinteressierte 
melden sich bitte vorgängig bei 
Pfrn. Nicole Schultz Schibler, 033 
345 12 05, nicole.schultz@kirche-
thierachern.ch. 

Erzählcafé
29. Januar, 9.15 – 11 Uhr (geführter 
Erzählteil 9.45 – 10.30 Uhr) im  
KGH Uetendorf-Allmend zum 
 Thema «Spielen» mit Pfr. Stefan 
Wyss und Jolanda Kummer.

Handarbeitskreis
Im Winterhalbjahr trifft sich regel-
mässig am Montagnachmittag, 
zwischen 14 und 16 Uhr, eine 
 Gruppe Frauen im KGH Uetendorf-
Allmend  und arbeitet für unseren 
 Kirchen-Basar. Auskunft: Käthi 
Stähli, 033 345 48 66.

Rückblick Kirchgemeindever-
sammlung 28. November 2024
Die 41 Anwesenden stimmten allen 
Abstimmungsvorlagen einstimmig 
zu. Sie genehmigten den Nachkre-
dit für die Sanierung der Küche  
im Pfarrhaus Thierachern von  
Fr. 1'739.85. Der bewilligte Ver-
pflichtungskredit von Fr. 49'900 
reichte nicht aus.
Ebenfalls ohne grosse Diskussion 
wurde das Budget 2025 verab-
schiedet. Bei einer Steueranlage 
von 0,200 resultiert ein Defizit von 
Fr. 83'760.
Der Finanzplan 2024 – 2029 wurde 
zur Kenntnis genommen. Es sind 
insgesamt rund 1,11 Mio. Franken 
an Investitionen geplant. Diese 
führen zu einem gewollten Abbau 
des Eigenkapitals. 
Die Berichte der Kirchgemeinde-
räte über Anlässe und Projekte  
im zu Ende gehenden Jahr wurden 
geschätzt und mit Applaus verdankt.

mailto:stefan.wyss@kirche-thierachern.ch


Die Seniorenferien 2025 finden 
vom 10. – 13. Juni 2025 in Gais 
AR statt.
Details folgen ab Mitte Januar.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, 
 Anmeldungen in der Reihenfolge 
des Eingangs.  Auskunft bei 
 Christina  Campolongo,  
079 778 98 53 oder  
ch.campolongo@kirchdorf.ch
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Kontakte

Pfarramt Gerzensee
Pfr. Stefan Werdelis, Dorfstrasse 31,  
3115 Gerzensee, 031 781 39 69,  
stefan.werdelis@kirchegerzensee.ch

Präsident der Kirchgemeinde
Fritz Hossmann, Thalgutstrasse 5,  
3115 Gerzensee, 079 330 03 55,  
fritz.hossmann@kirchegerzensee.ch

Kinder und Jugendliche

Krabbelgruppe 
Mittwoch, 15. Januar, um 9 Uhr,  
im Kornhaus
Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Vorschulkindern bis 5-jährig 
zum Spielen und Plaudern, 
 dazwischen gibt es ein Znüni. 
 Kontaktperson: Sathya Schmid,  
079 275 60 07

Wir gratulieren...

… von Herzen zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute und gute 
 Gesundheit. 
   
• 03.01., Walter Balsiger, 82., 

 Grubenweg 4
• 08.01., Verena Eggimann, 85., 

Dorfstrasse 21 
 
Zum 80. und anschliessend alle Jahre  
werden die Jubilarinnen und Jubilare hier 
 veröffentlicht

Kirchliche Handlungen

Abdankung
• 14.12., Erwin Michel, 

 Trockenmaadweg 13

Gemeinde 

Kornhaus-Café
Das Café ist geöffnet, immer 
 dienstags, 7., 14., 21. und 28. Januar, 
von 9 – 11 Uhr. Geniessen Sie Ihren 
Vormittagskaffee oder -tee in ge-
mütlicher Atmosphäre, beteiligen 
Sie sich an einer Spielrunde, tref-
fen Sie Freunde und Bekannte oder 
knüpfen Sie in lockerer Stimmung 
neue Kontakte. Wir freuen uns auf 
Sie. Kontakt: Heidi Kohler,  
031 951 01 81. 

«Zäme Zmittag ässe»
Mittwoch, 15. Januar, um 12 Uhr,  
im Gemeindesaal. Anmeldungen 
bis am Montagabend, 18 Uhr, an 
Vreni Krebs, 031 819 13 74. 

Gebetskreis Gerzensee
Mittwoch, 15. Januar, um 19 Uhr  
im Pfarrhaus.

Aktiv 60+ 
Führung, Energiezentrale Bern, am 
Freitag, 17. Januar. Anmeldung und 
Details direkt bei Gerold Hess: 
 geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25
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Die Daten auf der Gemeindeseite wurden 
aktualisiert bis zum Redaktionsschluss vom  
9. Dezember 2024.

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche 
Bibelgesellschaft,  
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

 
Platz für Neues

Editorial

 
Brigitte Beutler  
Kirchgemeinde Wichtrach

Wer kennt ihn nicht, den Rückblick 
und Ausblick zum Jahreswechsel?
Das verflossene Jahr wird Revue 
passiert. Man blickt zurück, 
schwelgt nochmals in schönen Erin-
nerungen oder hadert nochmals mit 
den weniger schönen Erlebnissen.                                                   
Blickt voraus, nimmt sich Vorsätze, 
steckt sich Ziele oder malt sich Wün-
sche für die Zukunft aus. Natürlich 
mache auch ich das so. In diesem 
Jahr blicke ich etwas weiter zurück, 
genauer gesagt auf die letzten zehn 
Jahre – denn so lange war ich im 
Kirchgemeinderat tätig. Mit vielen 
wunderbaren Erinnerungen kann 
ich auf eine bereichernde und wert-
volle Zeit zurückschauen. 
Ich habe in diesen zehn Jahren vieles 
mitgetragen und miterlebt. War  
als Rätin, Vizepräsidentin und Co-
Präsidentin in verschiedenen 
 Ressorts tätig und durfte während 
dieser Zeit viele neue Menschen ken-
nenlernen. Ich übernahm Aufga-
ben, von denen ich nie gedacht hätte, 
dass ich diese jemals übernehmen 
würde oder mir zuvor nicht zuge-
traut hätte. Natürlich gab es auch 
schwierige und herausfordernde 

Momente. Es gab Situationen, in 
denen innert kurzer Zeit viele und 
manchmal auch schwierige Ent-
scheidungen getroffen werden 
mussten. Zudem gab es Umstände, in 
denen Neuorganisationen von 
einem auf den anderen Tag gefragt 
waren. Doch vielleicht waren es ge-
nau diese Aufgaben, die für mich die 
Zeit im Amt als Kirchgemeinderätin 
so spannend und bereichernd ge-
macht haben. Es waren vor allem 
aber auch die geselligen Momente: 
das gemütliche Beisammensein 
nach den Sitzungen, die Bekannt-
schaften und die Gespräche mit den 
unterschiedlichsten Menschen. Das 
Planen und Inszenieren neuer 
 Projekte und dabei zu sehen, wie 
Mitarbeitende und viele Freiwillige 
mit grossem Engagement zum Ge-
lingen einer lebhaften Kirchgemein-
de beitragen. Ich habe die Zeit im 
Kirchgemeinderat sehr genossen 
und die verschiedenen Aufgaben 
gerne gemacht. Das Amt hat mich in 
den letzten zehn Jahren weiter-
gebracht. Ich habe viel gelernt, habe 
mich persönlich weiterentwickelt 
und ich bin manchmal sogar über 

mich hinausgewachsen.
Doch nach zehn Jahren ist es an der 
Zeit, Platz für Neues zu schaffen.                                                             
Neue Persönlichkeiten, Ideen, 
 Ansichten und Haltungen bringen 
Veränderungen und neuen Schwung 
in einen Rat. Dies braucht es, um 
eine Kirchgemeinde lebendig zu 
 gestalten und zu erhalten.
Auch bei mir gibt es nun Platz für 
Neues (und Altes). Platz in der Agen-
da, im Hinterkopf, im Mailverlauf, 
auf dem Bürotisch und Platz für 
neue Ideen und Projekte. Ich bin ge-
spannt, was die Zukunft bringt und 
wie sich der freie Platz füllt.
Ich wünsche Ihnen allen einen  guten 
Start in das neue Jahr und hoffent-
lich auch Platz für Neues und Berei-
cherndes. Und sollte genügend Platz 
und die Lust auf  etwas Neues vor-
handen sein, kann ich Ihnen die Mit-
arbeit in einem Rat nur herzlichst 
empfehlen.
Ich bin unendlich dankbar für diese 
Zeit und all die wertvollen Begeg-
nungen und Erfahrungen. Ich danke 
allen herzlich, die mich auf diesem 
Weg begleitet und unterstützt 
 haben.
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Gottesdienste 

Neujahrsgottesdienst mit Apéro, 
Mittwoch, 1. Januar, 9.30 Uhr,  
in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis. 
 Musik: Musikgesellschaft  Gerzensee. 
Anschliessend lädt der 
 Kirchgemeinderat Sie zum Apéro ein. 
Kollekte: Stiftung Familienhilfe Bern

Gottesdienst, Sonntag, 19. Januar, 
9.30 Uhr, in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis. 
 Musik: Organist Beat Ast. 
 Anschliessend Kirchenkaffee im 
Kornhaus. Kollekte: zapp Zentrum 
für ambulante Palliativbegleitung

HipHop Gottesdienst, Samstag,  
25. Januar, 18.30 Uhr, in der Kirche. 
Mit allen KUW-SchülerInnen der  
7.– 9. Klasse.  
Kollekte: HipHop Center Bern

Wir wünschen Ihnen  
einen guten Start und 
 alles Gute im 2025.

Ausblick



reformiert. Januar 2025 14

Hinweis

Familiengottesdienst zur Begrüs-
sung der KUW 1. Klassen Kirchdorf 
und Uttigen am 12. Januar in der 
Kirche Kirchdorf
In diesem Gottesdienst heissen wir 
die 1.-Klässler herzlich willkommen 
in der KUW und in der Kirch-
gemeinde. Deshalb möchten wir mit 
den Kindern die Kirche und auch  
die Orgel nach dem Gottesdienst 
näher  betrachten. Die Eltern und 
alle andern Gottesdienstbesucher 
sind während  dieser Zeit herzlich 
ins Café Gloria eingeladen. 
Gute Gelegenheit, einander 
 begegnen zu können.

Aktuell

Erwachsenenbildung
«Glaube im Gespräch»
Donnerstag, 9. Januar,  
19.30 bis 21 Uhr, KGH Uttigen
Diskussionsgruppe – offen für alle 
Interessierten
Die Themen werden gemeinsam 
vereinbart (vgl. jeweils www.ref-
kirchdorf.ch) Kontakt: Véronique 
Ott, 079 252 87 19

Neues von Hermann Hesse und 
seinem Sohn Martin

Der Urenkel von Hermann Hesse, 
Martin Siegenthaler, und sein Vater, 
Hanspeter Siegenthaler-Hesse, 
 lesen aus dem Buch «Mein lieber 
Brüdi» vor.
Samstag, 25. Januar, 17 Uhr,  
Dorfträff Kirchdorf

Rückblicke

Jugendgottesdienst  
«Rock and Praise»
Das Thema in der 5. Klasse war: die 
Entstehung der Bibel. Wir tauchten 
in alttestamentliche und neutesta-
mentliche Geschichten ein. Hörten 
wie sich die Schrift und das Papier 
entwickelt hat, schöpften Papier 
und vieles mehr!
Die 21 Fünftklässler gestalteten 
einen höchst abwechslungsrei-
chen, spannenden Gottesdienst 
zum Thema: «der Weg», unter-
mauert mit Musik der Band Gary 
Twins. Wege der Leute von damals 
und wie wir unsere Wege heute 
gehen.
Fazit: Es het gfägt!

Kirchdorf
Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-krichdorf.ch

Kirchdorf • Uttigen • Jaberg

Kontakte

Pfarrer Simon Taverna
079 875 71 61, simon.taverna@gmx.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Raphael Sigrist, 076 224 47 81,  
r.sigrist@kirchdorf.ch
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Grusswort

Januar – der Monat der 
 Erwartungen
Das alte Jahr ist abgeschlossen, 
viele Neujahrsvorsätze sind vorge-
nommen, nun geht es daran diese 
umzusetzen. Doch was, wenn ich 
die selbstgemachten Erwartungen 
nicht erfüllen kann? Bin ich, wenn 
ich den Erwartungen nicht gerecht 
werde, ein schlechterer Mensch? 
Oder ist es doch einfach nur 
menschlich, dass wir nicht immer 
Allem gerecht werden können? 
Vielleicht müssen wir uns für den 
Januar nicht mehr so viel vorneh-
men. Vielmehr müssen wir uns das 
Ziel setzen, behutsam ins Jahr ein-
zutauchen und sich vorsichtig auf 
das noch Neue, vielleicht auch 
 Unbekannte einzulassen. Wir sollten 
die Zeit nutzen, um neue Kraft zu 
tanken, Momente mit Menschen zu 
verbringen die einem lieb sind und 

Dinge zu tun, die Freude bereiten. 
Wir sollten das Januarloch weniger 
als Zeit der Erwartung, sondern 
vielmehr als Zeit des Neustarts und 
Kraftschöpfens ansehen. Ein Kraft-
schöpfen, damit wir gestärkt in das 
noch junge Jahr starten können. 

In dem Sinne, weg mit dem Januar-
loch, hin zu besinnlicher Zeit und 
Kerzenlicht. 
Herzlich,
Jana Glauser – Jugendarbeiterin Kirch-
gemeinde Kirchdorf

Voranzeigen

Begegnungsnachmittag
Freitag, 21. Februar, 14 Uhr,  
KGH Uttigen
Unheimliches Thun
Der Nachtwächter zu Gast bei uns. 
Er erzählt von Schandtaten, lieder-
lichem Leben, der Hurerei und dem 
Umgang mit Siechen (Aussätzigen)

Seniorenferien 2025
Unsere Seniorenferien finden vom 
10. – 13. Juni in Gais AR statt.
Die Ausschreibung erfolgt Mitte 
 Januar 2025 und wird per Post ver-
schickt und aufgelegt. Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt, Anmeldun-
gen in der Reihenfolge des Ein-
gangs. Auskunft bei Christina 
 Campolongo, 079 778 98 53 oder 
ch.campolongo@kirchdorf.ch

Gottesdienste

Mittwoch, 1. Januar, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst zum Neuen Jahr 2025 mit «Musikstubete»
Liturgie: Pfr. Urs Müller, Organistin: Meret Kammer 

Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Familiengottesdienst mit Begrüssung der 1. KUW-Klassen und 
 anschliessendem Café Gloria
Liturgie: KUW-Team und Pfr. Simon Taverna, Organist: Andreas Menzi
 > Siehe Hinweis

Montag, 13. Januar, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 19. Januar, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst
Liturgie: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 26. Januar, 19 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgottesdienst
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, Organistin: Meret Kammer

Monatsagenda

Fiire mit de Chliine  
u de Grosse 

Donnerstag, 16. Januar,  
16.30 – 17.30 Uhr im KGH Uttigen 
für Kinder ab 2 – 6 Jahren in 
 Begleitung und für ab 7 Jahren, 
Voranmeldung bei Gabi Streit  
079 918 23 74

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 1. Klassen, beide Klassen
Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr Kirche 
Familiengottesdienst mit der 
 Begrüssung der 1. KUW-Klassen
Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 8., 15., 29. Januar, 13.45 
– 16.15 Uhr, Kornhaus Kirchdorf
Klasse Uttigen
Freitag, 10. Januar + Mittwoch,  
5. Februar, 13.30 – 16 Uhr

KUW 4. Klassen, beide Klassen
Elternabend, Donnerstag, 30. Januar, 
20 Uhr, Kirchgemeindehaus Uttigen

KUW 8. Klassen, beide Klassen
Elternabend, Dienstag, 14. Januar, 
20 Uhr, Kornhaus Kirchdorf

KUW 9. Klassen
Klasse Kirchdorf
Dienstag, 7. Januar, Kornhaus Kirchdorf
Klasse Uttigen
Donnerstag, 9. Januar, KGH Uttigen
Für beide Klassen jeweils von  
8.30 – 12 und 13.30 – 16.30 Uhr

Jungschar KiUt  
 
Samstag, 18. Januar
Normaler Jungschinach-
mittag
Allgemeine Infos auf  
www.ref-kirchdorf.ch oder  
Instagram@jungschikiut

Auf eine Anmeldung für die Fröschli-
Gruppe (Kindergarten-
kinder) freut sich:
Larina Fankhauser  
079 230 10 99

Jugendtreff Oase –  
a place 2 b
 

Jeden Freitagabend
Start im neuen Jahr: 10. Januar
19 – 22 Uhr
Alle Neuigkeiten werden auf unserer 
Instagramseite (@oaseuttigen) 
 mitgeteilt.

Achterbahn in Kirchdorf

Spiel & Spass – draussen & drinnen
für Kids der 3. bis und mit 6. Klasse
Mittwoch, 22. Januar, 16 – 18 Uhr, 
Turnhalle Kirchdorf

SENIOREN

Begegnungsnachmittag
Freitag, 17. Januar, 14 Uhr, KGH Uttigen
«Jodlerchörli Gürbegruess» 
Pflege des Brauchtums und 
 Jodelgesangs.

Winterkafi-Rägeboge
 

Jeden Mittwochnachmittag,  
14.30 – 17 Uhr im KGH Uttigen
Spontan einen Kaffee oder Tee zu 
selbstgemachten Kuchen ge-
niessen? Unkomplizierte neue 
Menschen kennen lernen oder alte 
Freundschaften pflegen?  
Wir freuen uns riesig auf euch!

Für einen Fahrdienst bitte bei 
Christina Campolongo melden,  
079 778 98 53,  
ch.campolongo@kirchdorf.ch

Aktiv 60+ Gerzensee-Umgebung 
Freitag, 17. Januar 
Führung in der Energiezentrale 
Bern
Anmeldung/Auskunft direkt bei 
 Gerold Hess. geroldhess@bluewin.ch, 
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Missionslismerchränzli
 
Donnerstag,  
9. Januar, 14 – 17 Uhr, 
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Chronik

Bestattung
am 27. November
Marta Nägeli-Holinger, 1944, 
 Uetendorf

Kirchensonntag, 2. Februar,  
10 Uhr, KGH Uttigen
Zum Thema: «Sinn finden in 
meinem Tun» 
«Man kann dem Leben nicht 
mehr Tage geben – aber den 
 Tagen mehr Leben»
Gestaltung durch das KISO-Team

Sammelaktion der Konfirmanden-Klassen Kirchdorf und Uttigen
Die aktuellen Konfirmanden-Klassen möchten wieder ein   
Jula (Jugendlager) im Frühjahr ermöglichen und erleben können.  
Damit es finanzierbar wird, wollen sie sammeln:
Bitte reserviert Euch dazu den Sonntag, 16. März, 13 – 17 Uhr.  
Die Jugendlichen werden ein  Jula-Lotto mit Theater durch führen.

Voranzeige 

Vorbereitungsteam Weltgebetstag

Wenn wir in diesem Jahr die Cook-
inseln – das Weltgebetstagsland 
2025 besuchen wollten, müssten 
wir zuerst 24 Flugstunden hinter 

uns bringen, bis wir die Insel-
gruppe im Südpazifik erreichten. 
Die Cookinseln wurden von James 
Cook zum ersten Mal gesichtet 
und kartographiert und wurden 
deshalb nach ihm benannt. Die  
15 Inseln, von denen 12 von 15'000 
Einwohnern bewohnt sind, sind  
auf einer Wasserfläche von  
2 Millionen km2 verteilt. 

Der christliche Glaube wird auf den 
Cookinseln von gut 90 % der 
 Menschen selbstverständlich 
 gelebt und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre 
 besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit den Aussagen 
von Psalm 139. Sie haben eine 
 Liturgie für den ökumenischen  

Weltgebetstag, am 7. März 2025, 
zum Thema: «Wunderbar ge-
schaffen» geschrieben und geben 
uns Einblick in ihr Leben.
Wer sich gerne mit diesem Land, 
seinen Menschen und dem Thema 
der Liturgie beschäftigen möchte 
ist herzlich eingeladen ins Vorbe-
reitungsteam zum diesjährigen 
Weltgebetstag.  
Wir treffen uns ein erstes Mal am 
Freitag, den 10. Januar, von  
9 – 11 Uhr im Kornhaus Kirchdorf. 
Dort werden wir gemeinsam erste 
Informationen und Fragen zum 
Weltgebetstag austauschen und 
die weiteren Vorbereitungsdaten 
abmachen (Agenda mitnehmen). 
Für weitere Informationen wenden 
sie sich an: Christiane Glauser,  
031 781 48 73

reformiert. Oktober 202314

Kirchdorf
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Kirchdorf • Uttigen • Jaberg

Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Aktuell

mittendrin 
Resilienz / Widerstandsfähigkeit 
in der Dauerkrise oder wie über-
stehe ich Zeiten der Belastung?

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr,  
KGH Uttigen
Referat von Esther Pauchard, 
 Psychiaterin und Autorin.

mittendrin 
Heinz Däpp & Pfuschi: 
 «Ungloublechi Gschichte»

Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, KGH 
Uttigen
Die beiden Heinz, Heinz (Hene) 
Däpp und Heinz (Pfuschi) Pfister, 
sind bekannte Berner Kleinkünstler, 
Hene ist Satiriker, Pfuschi Cartoonist. 

Rückblick

Rückblick Dorffest
Wir konnten am 26./27. August ein 
wunderbares Dorffest in Kirchdorf 
feiern. Das OK des Dorffestes dankt 
herzlich für alle, die in irgendeiner 
Form mitgeholfen haben.

Seniorenferien in Colmar, Elsass 
vom 4. – 7. September 
Bei herrlichem Spätsommerwetter 
erkundeten wir die spannende 
Grenzregion Elsass. Die Reise führte 
von der Staufergründung Kaysers-
berg, dem Geburtsort von Albert 
Schweitzer, über Strassburg, dem 
Sitz des Europäischen Parlaments 
und des Europarates, mit seiner 
 malerischen Altstadt und der impo-
santen Kathedrale, die bis ins  
19. Jahrhundert das höchste Bauwerk 
der Welt war, nach Colmar mit dem 
beeindruckenden Isenheimer Altar.

Chronik

Taufen
am 11. August
• Shalyn Hailey Matter, Tochter von 

Petra Blindenbacher und Raphael 
Matter, Kirchdorf

am 20. August
• Jara Ritschard, Tochter von Claudia 

und Simon Richard, Kirchdorf

am 20. August
• Feline Ella Meier, Tochter von 

Annina-Laura und Daniel Meier, 
Kirchdorf

Beerdigungen
am 29. August
• Max Brönnimann-Wyss, 1933, 

Uttigen

am 5. September
• Horst Joachim Blöchlinger, 1942, 

Uttigen

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober
Wir verweisen auf die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, KGH Uttigen
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Montag, 9. Oktober, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst am Abend / Taizégebet mit Abendmahl oder individueller 
Segnung mit mehrstimmigem Einsingen ab 18.30 Uhr
Leitung: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Herr, öffne meine Lippen

Halb fünf. In der weiten, noch fast 
dunklen Kirche allein, mit zwei 
 alten Mönchen. Seit jeher gilt der 
Morgen als die beste Zeit zum 
 Beten und Meditieren. Ganz nah 
noch die Bilder der Träume. Die 
Festigkeit meines Ich noch nicht 
wieder hergestellt. Gefühle, 
 Gedanken, die ich über Tag weg-
wische, haben die Chance, gehört 
zu werden. Ich schweige. Lausche. 
Halte Gott hin, was jetzt da ist.

Gegen fünf. Mönche und Gäste 
sammeln sich zum ersten Gebet. 
Eine Glocke schlägt an. Gemein-
sam stehen wir, schweigend. Eine 
Minute. Zwei. Drei. Dann stimmt 
einer an: Herr, öffne meine Lippen! 
Wir antworten: Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde! Wieder:  
Herr, öffne meine Lippen… Damit 
mein Mund Dein Lob verkünde!  

Ein drittes Mal, dramatisch, wie in 
einer Beschwörung: Herr, öffne 
meine Lippen! Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde!
Ein Psalmwort (51,17). Seltsam: es 
betet um das Beten. Um das Beten 
können. Dass wir uns so halten, 
dass es fliessen kann. Das Wort 
gibt aus der Hand, was wir gerade 
tun. Es ist keine Aktivität. Keine  Tat 
des starken Ich. Mehr ein Los-
lassen. Ein geschehen lassen.  
Das Wort trägt das Beten von 
 Jüdinnen und Christen durch die 
Jahrhunderte.

Wir spüren, wie schwach unsere 
kleinen Worte sind. Wie brüchig 
unsere vorteilhafte Selbstdarstel-
lung vor uns selbst und vor Gott ist. 
Herr, öffne meine Lippen: 
 Authentisch ist unser Beten nur, 
wenn Gott selbst es fliessen lässt. 

Wenn die Hülle meines Egos – 
meine  Lippen – aufmachen. Wenn 
die  Bewegung des Gottesgeistes 
durch mich hindurch strömen darf, 
viel grösser als ich… Das unsag-
bare Seufzen von Römer 8.

Am 5. Januar 2024 haben wir ab-
gemacht, zu fünft aus unserer 
 Gemeinde. Wir brechen früh auf, 
verbringen einen Schweigetag mit 
den Mönchen von Hauterive FR. 
Fünf weitere Plätze sind noch frei.

Herr, öffne meine Lippen:  
ich wünsche Euch und Ihnen allen 
in diesem Oktober Mut, vor Gott 
loszulassen. Einfach nur vor ihm  
da zu sein.
Thomas Philipp

Monatsagenda

Fyre mit dä Chlinä
Donnerstag,  
19. Oktober, 17 Uhr  

im KGH Uttigen für Kinder 
 zwischen 3 – 6 Jahren in 
 Be gleitung. Voranmeldung bei  
Gabi Streit 079 918 23 74 

 

 

 

 

  

OOrrtt::  CChhiirrcchhggmmeeiinnddhhuuuuss  UUttttiiggee  

ZZiiiitt::  1144hh  ––  1155..3300hh  

WWeerr::  CChhiinndd  aabb  eemm  11..  CChhiinnddeerrggaarrttee  bbiiss  zzuurr  44..  KKllaassss  

DDaattee::  2277..0088..22002211,,  1100..0099..22002211,,    

  2244..0099..22002211,,  2222..1100..22002211,,    

  55..1111..22002211  ((RRääbbeelliieecchhttllii)),,    

  2266..1111..22002211,,  1100..1122..22002211  

WWaass::    ✓✓GGsscchhiicchhtt  uuss  ddrr  BBiibbuu    ✓✓BBaasscchhttllee    

  ✓✓LLiieeddeerr  ssiinnggee    ✓✓SSppiieellee  

    MMiirr  ffrreeuuee  üüss  uuff  ddii!!  

  AAggnneess  BBiirrcchheerr  &&    

  AAnnddrriinnaa  ZZbbiinnddeenn  

  007766  558866  0088  7777  

Werktagssonn-
tagschule Uttigen
 

Freitag, 20. Oktober, 14 – 15.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH Uttigen
Für Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis 4. Klasse.
Jahresplan siehe www.kirchdorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
 Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 5. Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 25. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
Kornhaus Kirchdorf
KUW 5. Klasse Uttigen
Mittwoch, 18. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
KGH Uttigen

Jungschar KiUt  

Samstag, 21. Oktober, 
Jungschinami
Allgemeine Infos auf   
www.jungschar-kirchdorf.ch oder  
Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für  
die Fröschli-Gruppe  
(Kindergartenkinder) 
freut sich: Neala Gafner  
079 486 07 80

Rückblick Schnuppernami  
vom Samstag, 2. September:
Wir haben mit Globi und den Jung-
schärler:innen erfolgreich Räuber 
verfolgt und konnten so der Polizei 
bei einem schwierigen Fall helfen. 
Schnuppern ist nicht nur am 
Schnuppernachmittag erlaubt.  
Bei Interesse melden Sie sich  
bei Jana Glauser, Jugendarbeiterin  
der Kirchgemeinde Kirchdorf.
 
 
 
Fotos: Jana Glauser

Jugendtreff Oase – 
a place 2 b  

Start nach den Herbstferien:   
20. Oktober, anschliessend jeden 
Freitagabend. Alle Neuigkeiten 
 werden auf unserer Instagramseite 
@oaseuttigen mitgeteilt.

SENIOREN

Start Begegnungs nachmittage
am Freitag, 27. Oktober, um 14 Uhr 
im KGH Uttigen mit der Jodler- und 
Örgeligruppe «Chum los doch zue»

Alle weiteren Anlässe, welche bis 
und mit April monatlich stattfinden, 
entnehmen Sie bitte dem Mitte 
September in jede Haushaltung 
verschickten Flyer. Wir freuen  
uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

Winterkafi-Rägeboge
Start ab 18. Oktober, 
14.30 – 17 Uhr im KGH 

Uttigen, jeden Mittwochnachmittag. 
Auch ein Abholdienst ist 
 or ganisiert. Bitte melden Sie sich  
bei Christina Campolongo unter  
079 778 98 53

Café «Sunneschyn» 
Start ab 24. November, 
14.30 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 19. Oktober
14 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Aktiv 50+ Gerzensee-Umgebung-
Freitag, 20. Oktober 
Wanderung Studen – Büren a.A.
Anmeldung direkt bei Gerold Hess. 
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

«Spiritualität» Start Bildungsreihe: 
Spiritualität mit Kindern 
Montag, 30. Oktober, 20 Uhr im 
Kornhaus Kirchdorf, mit Katharina 
Wagner, Verantwortliche Kinder  
ref. Landeskirche

 

Café «Sunneschyn» im Kornhaus, Kirchdorf 
 

Das Café «Sunneschyn» öffnet seine Türen. 
 

Es findet in der Winterzeit einmal im Monat an folgenden Daten 
statt: 

 
26. November 2021, 10. Dezember 2021, 28. Januar 2022,  

11. Februar 2022, 25. März 2022, 22. April 2022 
 

Jeweils am Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr 
 

Wir freuen uns riesig auf ein gemütliches Zusammensein und auf 
einen bunten Strauss an Geschichten und Erzählungen. 

 

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte, bis jeweils am 
Donnerstabend, bei Cornelia Wüthrich unter  

031 781 03 43 / 078 700 04 88 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Frauenverein Kirchdorf und Umgebung 

Kirchgemeinde Kirchdorf 

 

Mehr Infos unter 
www.frauenverein‐kirchdorf.jimdo.com 

Voranzeige

 
 
 
Visionssonntag, 5. November,  
10 Uhr, KGH Uttigen

Anlässlich des 
 Reformationstages 
feiern wir den 
 Visionssonntag im 
Kirchentrio.  
Der Gottesdienst mit 
Abendmahl findet in 
diesem Jahr in 

unserer Kirchgemeinde statt. 
 Pfarrpersonen der Kirchgemeinden 
Kirchdorf, Gerzensee und Wichtrach 
gestalten die Feier. Das Thema 
 lautet: «Vor Ort präsent – die Welt 
im Blick». Predigt: Thomas Philipp. 
 Anschliessend Café Gloria.

 
 
 
 
 

Freitag, 10. November, 18.30 Uhr
beim Schulhaus Uttigen

Bildungsreihe  für alle, die mit 
 Kindern im Gespräch sind 

Verlust und Trauer bei Kindern
Mittwoch, 8. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Philosophieren mit Kindern 
Dienstag,14. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Aus der Bibel erzählen
Dienstag, 21. November, 20 Uhr  
im Kornhaus Kirchdorf

Unterwegs mit dem Dromedar
Samstag, 25. November, 15 Uhr  
im KGH Uttigen

Chorprojekt «Weihnachtschörli»
Wir laden ein,  
bei unserem 
 Weihnachtschor 
 mit zusingen oder  
mit einem Instrument 
das Projekt zu 
 bereichern. 
Proben: So. 26.11., 3., 
10. und 17.12., 19 – 21 Uhr
Heilige Nacht: Sa. 24.12., 22.30 Uhr
Anmeldung: Meret Kammer,  
078 826 88 00,  
meret.kammer@gmx.net

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 23. November
20 Uhr in der Kirche Kirchdorf

Anlass für freiwillige  Mitarbeitende
Reservieren Sie sich schon 
 heute den Sonntag, 12. November. 
(persönliche Einladungen  folgen)

 
 
 
 

«mitten drin»

Freitag, 4. November 2022 
um 18.30 Uhr beim Schulhaus Uttigen   

www.kirchdorf.ch
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Die «Räbe» dient als Symbol für Fruchtbarkeit. Als Dank für 
das Einbringen der letzten Feldfrüchte vor dem nahen Winter 
wird vielerorts, auch in Uttigen, dieses Lichterfest zum Martini 
(11. November = Martinstag) gefeiert. 

Am Freitag, 4. November 2022, um 13:30 bis 16:00 
können die Räben im Schulhaus Uttigen (Tagesschule) 
abgeholt oder ausgehölt und gestaltet werden. 
(im Vorschulalter mit Begleitperson)  
Mitbringen: Rüstmesser, kleine Guetzliformen,  
                     Rechaudkerze, Hanfschnur.  

Um die Räben zuhause schnitzen zu können, dürfen sie auch 
ab 3. November die Räben bei der Gärtnerei Zbinden gratis 
abholen. Bitte 1 Räbe pro Kind! (Harasse vor dem Haus, Hohleweg 14, Uttigen) 

Interesse bei diesem Anlass mitzuhelfen? Gerne dürft ihr euch 
melden!  

Infos: Dina Boss Tel. 033 335 44 68  
Team Sonntagsschule: Agnes Bircher und Andrina Zbinden

  

DDaaffüürr  llaaddeenn  wwiirr  eeiinn  zzuu  UUnnsseerreemm  SSppoonnttaanncchhoorr!!  EErr  ssiinnggtt  
mmeehhrrssttiimmmmiiggee,,  ssttiimmmmuunnggssvvoollllee  LLiieeddeerr  vveerrsscchhiieeddeenneerr  
SSttiillrriicchhttuunnggeenn..  WWeerr  eeiinn  LLiieedd  ooddeerr  IInnssttrruummeennttaallmmuussiikk  bbeeiittrraaggeenn  
mmööcchhttee,,  iisstt  sseehhrr  wwiillllkkoommmmeenn,,  ddiieess  zzuu  ttuunn  uunndd  vvoorrhheerr  mmiittzzuutteeiilleenn!!  
FFeeiieerrsstt  dduu  mmiitt  ??              

AAnnmmeelldduunngg    mmeerreett..kkaammmmeerr((äätt))ggmmxx..nneett,,  007788  882266  8888  0000  

PPrroobbeenn      KKGGHH  SSoo  2277..  NNoovv..,,  44..,,  1111..  uunndd  1188..  DDeezz..,,    

1199..0000  ––  2211..0000  hh..    

HHaauuppttpprroobbee    KKiirrcchhee    MMii  2211..  DDeezz..,,  1199..0000  ––  2211..0000  hh..  

HHeeiilliiggee  NNaacchhtt    KKiirrcchhee    SSaa  2244..  DDeezz..,,  2222..3300  hh..  
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WWeeiihhnnaacchhttsscchhoorr 
 

 

ZZuu  ffeeiieerrnn,,  wwaass  
uunnss  eerrlleeuucchhtteett,,  
kkoommmmeenn  wwiirr  
zzuussaammmmeenn  uunndd  
ffeeiieerrnn  CChhrriissttii  
GGeebbuurrtt  iinn  ddeerr  
NNaacchhtt  --  mmiitt  vviieell  
MMuussiikk  uunndd  ddeerr  
LLiittuurrggiiee  mmiitt  
TThhoommaass  PPhhiilliipppp.. 

Abendkonzert
Sonntag, 5. November
17 Uhr, KGH Uttigen

Bläserquintett Quair
Katrin Huggler-Locher, Michael 
Matter, Andreas Moser, Simon 
Rösch, Christian Schmitter
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Kontakte

Pfarrkreis Kiesen/Oppligen:
Pfarrer Andreas Schibler 
Büro: Pfarrhausweg 4 · 3114 Wichtrach 
031 781 13 77 
andreas.schibler@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Süd:
Pfarrerin Barbara Ruchti
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach
031 781 02 65
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Nord:
Pfarrerin Ruth Steinmann (krank) 
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach  
031 781 38 49 
ruth.steinmann@kirche-wichtrach.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde:
Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach 
031 781 38 25 
sekretariat@kirche-wichtrach.ch 
Montag–Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr

Gottesdienst
Sonntag, 5. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer René 
 Poschung und Manuela Dütschler, 
Orgel. Verabschiedung der Kirch-
gemeinderätin Brigitte Beutler und 
Begrüssung der neu gewählten 
Kirchgemeinderätin Tina Härter. 
Anschliessend Neujahrsapéro im 
Kirchgemeindehaus.

Sonntag, 12. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Barbara 
Ruchti und Olga Kocher, Orgel. 

Samstag, 18. Januar, 16 Uhr
Fiire mit de Chliine-Gottesdienst 
für Kinder von 3 – 6 Jahren und 
 Familie; mit Pfr. René Poschung, 
dem Fiire-Team und Leila Känel am 
E-Piano.

Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Andreas 
Schibler und Manuela Dütschler, 
Orgel. 

Taufdaten 
Januar: 5., 12. und 26.
Februar: 9. und 23. 
März: 23.

Abwesenheiten im Pfarrteam:
Pfarrerin Barbara Ruchti:
20. – 27. Januar
Das Pfarrteam vertritt sich gegen-
seitig.
 

Monatsagenda
Bildungszyklus 2025
Leben in Balance 
Körper – Seele – Geist
Donnerstag, 16., 23. und 30. Januar, 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
> Hinweis 
Flyer liegt dieser Ausgabe bei

Frauenlesegruppe
Mittwoch, 22. Januar, 14 Uhr im 
Stöckli

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Wichtrach:
Mittwoch, 15. Januar, 12 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldung: 
Corina Reber 077 401 94 64 /  
Rita Bosshard 079 635 73 82
Kiesen:
Freitag, 17. Januar, 12 Uhr in der 
Turnhalle Kiesen. Anmeldung: 
 Monika Aebi 079 128 55 33  
(nähere Infos im «Kiesener»)
Oppligen: 
Mittwoch, 15. Januar, 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oppligen

Gschichte Zmittag Oppligen
16. und 30. Januar

Kirchenchor Wichtrach
Die Chorproben finden jeweils am 
Mittwochabend, 20.15 Uhr im Kirch-
gemeindehaus statt.
Und ausserdem: Der Kirchenchor 
singt im Eröffnungs-Gottesdienst 
für die «Aktion Fastenopfer» am  
9. März. Die Proben starten am  
15. Januar. Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen.

Chronik

Beerdigungen
28. November:
Fritz Siegenthaler-Wittwer, 
 wohnhaft gewesen am Rütiweg 3, 
Wichtrach

4. Dezember:
Gottfried Hofmann, wohnhaft 
 gewesen an der Effingerstrasse 9, 
Kiesen

5. Dezember:
Hans-Ulrich Ulrich, wohnhaft 
 gewesen am Fuhrenweg 21,  
Wichtrach

Voranzeige

Begegnungsnachmittag 
für Gross und Klein 26. Februar,  
14 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Wichtrach
Wildtiere in und um Wichtrach – 
Kaspar Klopfstein erzählt von sei-
nen Beobachtungen in der Natur.

 

Kirchensonntag 
 
am 2. Februar 2025 zum Thema 
«Sinn finden in meinem Tun» 
oder «Man kann dem Leben nicht 
mehr Tage geben – aber den 
 Tagen mehr Leben» mit den 
 Mitgliedern des Kirchgemeinde-
rats Niklaus Daepp, Martin Feusi, 
Melanie Ryser und Therese 
Tschumi.

Personelles

Auf Wiedersehen!
 

Nach zehn Jahren 
tritt Brigitte Beutler 
von ihrem Amt als 
Kirchgemeinderätin 
zurück. In dieser Zeit 

hat Brigitte in unzähligen Situatio-
nen dazu beigetragen, dass der 
Kirchgemeinderat die gestellten 
Anforderungen meistern konnte. 
Eine der grössten Herausforderun-
gen in ihrer Amtszeit erlebte sie 
während der Coronakrise. Mit viel 
Engagement und Wissen hat sie 
dazu beigetragen, dass Vorschriften 
eingehalten wurden und der Kon-
takt zur Bevölkerung bestehen 
blieb. In ihrer Zeit als Co-Präsiden-
tin hat sie die Kirchgemeinde in der 
Öffentlichkeit offen und souverän 
vertreten und den Zusammenhalt 
im Kirchgemeinderat gefördert. Als 
Verantwortliche der Ressorts Öffent-
lichkeit, KUW und KiK/Jugend sowie 
Präsidiales begleitete und leitete sie 
viele spannende Projekte. Neben 
ihrem Amt war Brigitte Beutler auch 
als freiwillige Mitarbeiterin in der 
Kirchgemeinde engagiert, zum 
 Beispiel an den KiK-Tagen oder als 
Teil des Kochteams der Konflager. 

Wir bedanken uns bei Brigitte Beutler 
herzlich für die wunderbare Zusam-
menarbeit, die vielen fröhlichen 
 Erlebnisse und für ihr grosses Enga-
gement und  wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute und viele berei-
chernde  Momente. 
Der Kirchgemeinderat

PS: Bitte beachten Sie Brigitte 
Beutlers Editorial in dieser Ausgabe,
sowie die Einladung zum Neujahrs-
gottesdienst vom  
5. Januar, wo die beiden Rätinnen 
verabschiedet, bzw. begrüsst 
 werden.

Neu im Kirchgemeinderat

Ich heisse Tina Härter 
und bin im Oktober 
1979 geboren. Ich  
bin ausgebildete 
 Sozialpädagogin, 

arbeite zur Zeit aber wieder als 
 Detailhandels-Fachfrau, welches 
meine erste Berufslehre war. Die 
einen oder anderen sind mir bereits 
beim «Fiire mit de Chliine» begegnet, 
wo ich seit ein paar  Jahren mit Herz 
mitwirken darf. Ich wohne mit mei-
nem Mann und unseren drei Jungs im 
Alter von 9 und 6 Jahren in Oppligen. 
Mein liebstes Hobby ist Country 
 Line-Dance, welches ich schon seit 
einigen Jahren gerne pflege. Ich liebe 
es, Zeit mit meiner Familie zu ver-
bringen. Wir sind gerne draussen in 
der Natur beim Wanden, Bräteln oder 
sonstigen Abenteuern. Auch gerne 
sind wir mit unserem Wohnwagen 
unterwegs, um neue Ort- und 
 Landschaften zu erkunden. Zudem 
 interessiere ich mich sehr für 
 ganzheitliche Gesundheit und mir ist 
 persönliche Weiterentwicklung sehr 
wichtig.
Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit den Ratsmitgliedern und 
darauf, meine Aufgabe im Kirch-
gemeinderat anzutreten und aktiv 
mitwirken zu dürfen.

Willkommen!
Wir freuen uns, dass mit Tina Härter 
eine motivierte, junge Frau aus 
 Oppligen für den Kirchgemeinderat 
gewonnen werden konnte. Wir 
wünschen ihr einen guten Start 
und viel Freude im neuen Amt  
und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit. 
Der Kirchgemeinderat

Und ausserdem

Seniorenferien 2025
Die Seniorenferien 2025 im Kirchen-
trio finden vom 10. – 13. Juni 2025 
in Gais AR statt.
Die Ausschreibung erfolgt Mitte 
 Januar 2025. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt, Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Auskunft bei Christina 
Campolongo, 079 778 98 53 oder 
ch.campolongo@kirchdorf.ch
 

Hoher Kasten mit Drehhotel

Verstärkung fürs Team  
«Fiire mit de Chliine»
Das Team bereitet pro Jahr vier 
 Feiern vor mit einer Geschichte, 
Musik, Zvieri und Basteln. Für 2025 
sucht das Team neu ein Musik-
talent zur Begleitung der Feiern 
(z.B. Piano, Gitarre). Weiter sind 
Personen jeden Alters willkommen, 
die die Geschichte in der Feier 
spielen und erzählen, z.B. anhand 
von  Figuren oder Kostümen. 
 Interessierte melden sich bitte bei 
Fragen und für ein unverbindliches 
 Kennenlernen bei René Poschung  
077 421 65 73 oder  
rene.poschung@kirche-wichtrach.ch
PS: Oder Sie schnuppern beim 
 «Fiire mit de Chliine» vom 18. Januar 
rein und machen sich ein Bild.

Anlässe

Dreikönigstag. Sterne zur Orientierung. Dazu ein Bild 
von Martin Mutti, Astrofotograf aus Wichtrach. 

Bildungszyklus der Kirchgemeinde Wichtrach 2025
Leben in Balance – Körper – Seele – Geist

Das Leben ist ein Balanceakt zwischen Anforderungen und Bedürfnissen, 
zwischen dem, wie wir unser Sein gerne hätten und dem, wie es ist. Der 
technische Fortschritt von der Mobilität bis zu neuen Kommunikations-
kanälen hat die Diskrepanz nicht verringert, im Gegenteil: Es scheint, 
dass neue Möglichkeiten uns oft überfordern – das psychische Wohlbe-
finden der Schweizerinnen und Schweizer hat sich gemäss Bundesamt 
für Statistik in den letzten Jahren deutlich verschlechtert, insbesondere 
bei jungen  Menschen. Auch das körperliche Wohlbefinden nimmt ab: wir 
werden zwar immer älter, dadurch sind wir aber, ebenso wie durch den 
technischen  Fortschritt, mit neuen gesundheitlichen Herausforderungen 
konfrontiert wie einer Zunahme bei Demenz, Diabetes, Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen. 

Der Bildungszyklus 2025 der Kirchgemeinde Wichtrach, der wie jedes 
Jahr Mitte Januar startet, möchte Antworten dafür liefern, wie uns diese 
Balance im Leben gelingen kann. Vier Vorträge an vier Abenden beleuch-
ten das  Zusammenspiel von Körper, Seele und Geist bei einer sich immer 
schneller wandelnden Umwelt. Die Gruppe Bildung & Kultur der Kirch-
gemeinde konnte für dieses Thema kompetente Referierende aus ganz 
unterschiedlichen  Disziplinen gewinnen. 

 Wie Magen und Darm unser psychisches und physisches Wohlbefinden
steuern, beleuchtet Dr. Manfred Essig, Chefarzt am Berner Inselspital,  
im Auftaktreferat vom 16. Januar 2025. Ein Schwerpunktgebiet des 
 Gastroenterologenist das Darmmikrobiom, welches uns psychisch und 
physischmehr beeinflusst als uns bewusst ist. Die Neurobiologin  
Laura Bäni aus Luzern zeigt im zweiten Vortrag in der Folgewoche, 
 welchen Einfluss unser Gehirn auf unsere psychische Gesundheit hat, 
wie wir das nutzen und unser Gehirn gesund erhalten können. Konkret 
um die Psyche geht es dann beim dritten Vortrag von Esther Pauchard 
aus Thun. Die Psychiaterin und Schriftstellerin hat sich zudem intensiv 
mit dem Wohlergehen junger Menschen befasst und ist Initiantin der ers-
ten psychiatrischen Klinik für junge Menschen im Berner Oberland 
(PZJE). Und was kann die reformierte Theologie zu einem Leben in der 
Balance beitragen? Der Theologe Beat Allemand, Pfarrer am Münster 
Bern, nimmt dieZuschauer am letzten Vortragsabend (6. Februar 2025) 
mit auf einen theologischen und literarischen Streifzug und beleuchtet 
dabei das Zusammenspiel von Körper, Seele und Geist in seiner Ganzheit.

Programm 2025

Donnerstag,  
16. Januar 2025, 
19.30 Uhr

Manfred Essig: Unser Körper 
Wie das Darmmikrobiom unsere 
Gesundheit beeinflusst.

Donnerstag,  
23. Januar 2025, 
19.30 Uhr

Laura Bäni: Unser Gehirn 
So erhalten wir es fit und  gesund.

Donnerstag,  
30. Januar 2025, 
19.30 Uhr

Esther Pauchard: Unsere Psyche
Wie es uns gelingt, die psychi-
sche Gesundheit junger
Menschen zu stärken – und 
unsere eigene.

Donnerstag,  
06. Februar 2025, 
19.30 Uhr

Beat Allemand: Unsere Seele
Körper, Seele, Geist als Ganzes. 
Ein theologischer und literari-
scher Streifzug.

Alle Anlässe im Saal des Kirch-
gemeindehauses Wichtrach, 
Pfarrhausweg 4.Aus dem Kirchgemeinderat


